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Evangelium nach  
Lukas 17, 11-19
Ist keiner umgekehrt, um Gott 
zu ehren, außer diesem Frem-
den?

Es geschah auf dem Weg 
nach Jerusalem: Jesus zog 
durch das Grenzgebiet von 
Samárien und Galiläa.

Als er in ein Dorf hineingehen 
wollte, kamen ihm zehn Aus-
sätzige entgegen. Sie blieben 
in der Ferne stehen

und riefen: Jesus, Meister, hab 
Erbarmen mit uns!

Als er sie sah, sagte er zu 
ihnen: Geht, zeigt euch den 
Priestern! Und es geschah: 
Während sie hingingen, wur-
den sie rein.

Einer von ihnen aber kehrte 
um, als er sah, dass er geheilt 
war; und er lobte Gott mit lau-
ter Stimme.

Er warf sich vor den Füßen 
Jesu auf das Angesicht und 
dankte ihm. Dieser Mann war 
ein Samaríter.

Da sagte Jesus: Sind nicht 
zehn rein geworden? Wo sind 
die neun?

Ist denn keiner umgekehrt, um 
Gott zu ehren, außer diesem 
Fremden?

Und er sagte zu ihm: Steh auf 
und geh! Dein Glaube hat dich 
gerettet.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

„Mir hilft mein Glaube“, sagt 
der Witwer, der um seine Frau 
trauert und trotz der Lücke, die 
er spürt, neue Lebensfreude 
ausstrahlt ...

„Ohne meinen Glauben hätte 
ich das nicht durchgestan-
den“, so die Aussage eines Pa-
tienten in der Reha-Klinik, der 
ein seelsorgerliches Gespräch 
gesucht hat ...

Glauben – das ist 
Vertrauen ins Leben
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen  
und Bürger, 
liebe Gäste,

die zwei Begegnungen in den 
letzten Tagen klingen noch in 
mir nach. Verbunden mit ei-
ner Dankbarkeit, mit Respekt 
und Ehrfurcht vor einem sol-
chen Glaubenszeugnis, das 
mein Herz berührt hat und 
immer noch berührt. Könnten 
Sie Ähnliches sprechen? Gab 
es in Ihrem Leben Momente, 
wo sie eben genau das auch 
so empfunden haben, dass 
Ihnen Ihr Glaube geholfen 
hat? 

„Dein Glaube hat dir geholfen“, 
„dein Glaube hat dich geheilt“, 
„dein Glaube hat dich geret-
tet“, in diesen und ähnlichen 
Worten spricht Jesus in den 
Evangelien zu Menschen, die 
sich an ihn wenden und seine 
Hilfe erbitten. Siehe auch das 
Evangelium vom kommenden 
Sonntag. Er selbst ist nicht 
selten beeindruckt von der 
Kraft des Glaubens derer, die 
von ihm Heilung erbitten.

Was meint „glauben“ in die-
sem Zusammenhang, was ist 

das für ein Glaube, der hilft, 
heilt, rettet? 

Er kommt nicht von außen. Er 
lebt in Menschen und Jesus 
erkennt ihn in denen, die sich 
an ihn wenden, als Lebens-
wille und als Lebenskraft, als 
Vertrauen in die Zukunft. 

Beim Wort Glauben sollten 
wir nicht in erster Linie an 
die Sätze denken, die wir im 
Credo als Glaubensbekennt-
nis aufsagen, sondern an ein 
ganz elementares Glauben, 
an einen Vertrauensakt, den 
wir – ohne es zu merken – 
jeden Tag von neuem setzen, 
wenn wir aufstehen, um zu le-
ben. Wir tun das, weil wir da-
rauf vertrauen, dass es sich 
lohnt zu leben. Wir verspre-
chen uns etwas von diesem 
Tag, erhoffen uns etwas von 
unserem Leben an diesem 
Tag.

Wir wissen nicht im Voraus, 
ob der Tag sein Versprechen 
hält. Wir geben ihm also ei-
nen Vorschuss und verlassen 
uns darauf, dass er sich aus-
zahlt. Dieses Vertrauen, mit 
dem wir jeden Tag von Neu-
em beginnen, ist so grundle-
gend, dass es uns meistens 
so wenig bewusst ist wie die 
Luft, die wir atmen. 

Im Verkehr vertrauen wir da-
rauf, dass die anderen sich 
wie wir selbst an die Regeln 
halten. Unsere Beziehungen 
leben von dem Vertrauen, das 
wir investieren – und sie ster-
ben ab in dem Maß, in dem 
das Vertrauen schwindet. 
Sogar große Unternehmen 
und die wirtschaftliche Stär-
ke einer ganzen Gesellschaft 
hängen von dem in ihnen 
herrschenden Vertrauen ab. 

In seiner elementaren Form 
ist der Glaube das Vertrau-

en, dass es gut ist zu leben. 
Glauben ist so elementar, 
dass man sagen kann: Ohne 
Glauben gibt es kein Leben.

Jesu Beispiel in den Evange-
lien macht deutlich, dass Le-
ben – in Glaube und Vertrau-
en – wie eine Bewegung nach 
vorn ist zu mehr Leben: Wenn 
gebeugte Menschen, sich 
aufrichten, wenn Menschen, 
die ihr Unglück stumm und 
blind gemacht hat, wieder 
sprechen und sehen, wenn 
innerlich gefangene und ge-
lähmte Menschen sich stau-
nend wieder bewegen. Bei 
solchen Übergängen verhilft 
Jesus Menschen zu mehr Le-
ben – indem er die Kraft dazu 
im Innern der Menschen sel-
ber erkennt: „Dein Glaube hat 
dir geholfen.“

Ich wünsche Ihnen alles ei-
nen solchen Glauben, ein sol-
ches Vertrauen – ins Leben!
 Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

Die Tür zum Leben. ©Pfarrbriefservice

Die Schrift-Texte eines jeden 
Tages sind bequem zu finden 
über unsere Homepage

www.seelsorgeeinheit–
badwaldsee.de 

Wer klassisch in einer gebun-
denen Bibel lesen möchte, dem 
sei der auf Seite 4 abgedruckte 
Bibelleseplan empfohlen.

Heute: Vortrag von Johanna Rahner 
Am heutigen Donnerstag, 6. Oktober, kommt die 
bekannte Theologie-Professorin Johanna Rahner 
(Bild) nach Bad Waldsee. Sie spricht zum Thema 
Wer braucht noch die Kirche(n)?“ und fragt: „Ist 
Kirche neu zu denken?“ Dem öffentlichen Vor trag 
in der Schwäbischen Bauernschule schließt sich 
eine Diskussion an. Moderiert wird die Veranstal-
tung von Diplomtheologin Regina Steinhauser. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

19.30 Uhr

FIRMUNG

Versöhnungsabend Die Firmung rückt 
immer näher, der letzte gemeinsame Gottes-
dienst der Firmvorbereitung ist an diesem 
Sonntag, 9. Oktober, um 18.00 Uhr in St. Pe-
ter und Paul in Reute. Bei diesem Versöh-
nungsabend finden im Anschluss an den Got-
tesdienst Einzelgespräche statt, daher nehmt 
Euch bitte circa zwei Stunden Zeit. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen.  Das Firmteam



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Sa, 8. Oktober
 9.30 Uhr: Pilgergottesdienst (in 
Reute) Seite 4
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter 
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/
Hu) in St. Peter

 So 9. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We/Hu) 
in St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
11.00 Uhr: Kinder-
gottesdienst auf 
dem Kirchplatz 
vor St. Peter 
 Meldung
18.00 Uhr: Rosen-
kranzgebet in der Spitalkapelle
18.00 Uhr: Versöhnungsabend 
Firmvorbereitung, Pfarrkirche 
Reute Seite 1

   Mo, 10. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

 Di, 11. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter 
18.15 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Steinach Meldung

Mi, 12. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle  

Do, 13. Oktober
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in St. Peter
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 14. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 15. Oktober
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter 
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter

 So 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
zum Kirchweihtag in St. Peter
  Seite 3
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

   Sa, 8. Oktober
9.30 Uhr: Pilgergottesdienst in 
Reute Seite 4
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Teresa Spieler und Florian Bautz 

   So, 9. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
18.00 Uhr: Versöhnungsabend 
Firmvorbereitung, Pfarrkirche 
Reute Seite 1

   Di, 11. Oktober
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

   So, 16. Oktober
11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
in Graben, als Wort-Gottesfeier 
mit Kommunionspendung (Bö))
 Meldung

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 7. Oktober
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr-
kirche Reute

Sa, 8. Oktober
9.30 Uhr: Pilger-Gottesdienst in 
der Pfarrkirche 
Anschließend Pilgerweg nach 
Aulendorf Seite 4

 So, 9. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
Reute
11.45 Uhr: Tauffeier Pfarrkirche
18.00 Uhr: Versöhnungsabend 
Firmvorbereitung, Pfarrkirche 
 Seite 1

 Mo, 10. Oktober
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, Gaisbeuren
19.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

Di, 11. Oktober
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

Mi, 12. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung Reute

Fr, 14. Oktober
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr-
kirche Reute

 So, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Uhr: Wort-Gottesdienst-
Feier (Web) in der Pfarrkirche, 
mit Kommunion-Austeilung
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
Gaisbeuren

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 So, 9. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis 

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
18.00 Uhr: Versöhnungsabend 
Firmvorbereitung, in Reute S. 1

Di, 11. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden, Pfarrkirche

Do, 13. Oktober
18.30 Uhr: Fatima-Gebet

 So, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Fi-
scher)
19.00 Uhr: Gebet für die Frieden 
in der Pfarrkirche

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 8. Oktober
Jhtg. Anna Fürst; Adolf Pfan-
nenstiel; Irmgard Maucher; The-
resia und Franz Dobler; Paul und 
Josefine Maucher 
19.00 Uhr, St. Peter

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 9. Oktober 
Karl Fink, Paul und Max Fink; 
Hilde und Alfred Heber, Ber-
ta Heber, Agnes und Eduard 
Schick, Alfred Maucher
9.00 Uhr

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe emp-
fing: Joshua Götz

Kindergottesdienst am Sonntag (9. Oktober) um 11.00 Uhr vor St. Peter

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 14. Oktober
19.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Thekla Maucher und Kurt Hör-
ger (von den Blutreitern); Cilli 
Mayer (Jhtg.) und Angehörige; 
Berta Jeske-Manz; Gertrud He-
ckenberger, Lieselotte Oesterle; 
José Angel, Corbalan Martinez 

TV-GOTTESDIENST
An diesem Sonntag, 9. Oktober, 
überträgt das ZDF um 9.30 Uhr 
einen katholischen Gottesdienst 
aus Bad Laer (Bistum Osnabrück) 
Leitwort: Hauptsache, gesund?

Im Oktober jeden Dienstag: In 
der St. Anna-Kapelle in Steinach 
wird im Marienmonat Oktober an 
jedem Dienstag der Rosenkranz 
gebetet – also noch am 11., 18. 
und 25. Oktober. 
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.

STEINACH

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 9. Oktober
Paul und Anna Haug 
und Sr. M. Isolde
19.00 Uhr

   Sa, 8. Oktober
9.30 Uhr: Pilgergottesdienst in 
Reute Seite 4

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen: Madlen Kibler

Das Sakrament der Ehe spende-
ten sich:
Melanie und Jörg Waggershauser

In das ewige Leben wurde geru-
fen: Karl-Heinz Hofmann (79 J.)

Erntedank der Kleinen: Am Sonn-
tag, 9. Oktober, ist Kindergottes-
dienst. Wir wollen zusammen 
singen, beten und Erntedank fei-
ern. Der Kindergottesdienst findet 
um 11.00 Uhr auf dem Kirchplatz 
St. Peter statt, bei schlechter 
Witterung im Gemeindehaus. 
Herzliche Einladung.
Das Kindergottesdienstteam

FÜR KINDER

KTV überträgt an diesem Sonntag um 10.00 Uhr eine Heilige Messe aus Santa Maria dell’Anima in Rom 
(Kirche der Deutschen in Rom). Und um 12.00 Uhr wird das Angelus-Gebet von Papst Franziskus übertragen.

GRABEN
Familiengottesdienst: Die Reihe 
der Heiligen wird im Rosenkranz-
monat Oktober fortgesetzt. Wie 
schon im Monat Mai soll noch ein-
mal die Gottesmutter in den Blick 
genommen werden. Eine unserer 
Marien-Kapelle ist auf Graben. 
Dorthin lädt das Familiengottes-
dienstteam die Gemeindemitglie-
der aus Haisterkirch und Familien 
aus der ganzen Seelsorgeeinheit 
ein: zum Familiengottesdienst 
am kommenden Sonntag, um 
11.00 Uhr. Es ist eine Wort-Got-
tes-Feier, geleitet von Diakon Bösl 
(mit Kommunionspendung). 

TV-GOTTESDIENST

PILGERTAG

FÜR DEN FRIEDEN
Am Samstag gibt es, ausgehend von Reute, wieder ein Pilgern 
für den Frieden. Zelebrant beim Auftaktgottesdienst um 9.30 Uhr ist 
Prälat Rudolf Hagmann. Musikalische Begleitung: Verena Westhäußer 
(Klavier und Gesang) und Stefan Werner (Oboe und Gesang). Pilger aus 
der ganzen Seelsorgeeinheit sind eingeladen.  Mehr hierzu auf Seite 4



BLICK in die GEMEINDEN

Vortrag „Vorgezogene Trauer“: Seite 4

KIRCHWEIH

Der Singkreis startet am 13. Ok-
tober mit 14-tägigen Proben, im-
mer donnerstags um 18.30 Uhr 
im Klosterhof Haisterkirch. Inte-
ressierte sind willkommen. Infos 
bei Claudi Waibel unter Tel. 8778. 

Der Jahresrechnung 2020 der 
Kirchengemeinde liegt zur Ein-
sichtnahme vom 10. bis 24. Okto-
ber im Pfarrbüro auf.

HAISTERKIRCH

Secondhand-Mode kann so chic sein
Im Rahmen des Nachhaltigkeitstags der Stadt Bad Waldsee an diesem 
Samstag, 8. Oktober, organisieren GLOBAL Bad Waldsee und die KIRCH-
LICHE KLEIDERSTUBE gemeinsam eine Second-Hand-Modenschau im 
Katholischen Gemeindehaus. Gezeigt wird, wie chic Second-Hand-Mo-
de sein kann. Unterstützt wird das Event vom EINE-WELTLADEN mit fair 
gehandelten Taschen und Schals. Außerdem führen die Models auch 
Kleidung des Projekts „NAOMI“ in Griechenland vor, die dort von Ge-
flüchteten unter anderem aus recycelten Stoffen genäht werden.
Alle gezeigten und ausgestellten Teile können gekauft werden, der Er-
lös kommt sozialen Zwecken zugute.
Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr. Gerne können die Besucher-
innen und Besucher die Schau bei einem Glas Sekt oder Orangensaft 
genießen.

NACHHALTIGKEITSTAG

ERNTEDANK

REUTE
Der Kirchengemeinderat St. Pe-
ter und Paul, Reute, traf sich in 
seiner jüngsten Sitzung zunächst 
im neu errichteten Kindergarten. 
Frau Köfer, die Leiterin, zeigte den 
Mitgliedern die großzügigen Räu-
me für die zwei Gruppen, die dem-
nächst einziehen werden. Auch 
wenn noch Manches an Material 
(Innnenausstattung, Spiele etc.) 
fehlt, soll es mit dem Betrieb noch 
im Oktober losgehen. 
Im Gemeindehaus setzte sich 
die Sitzung dann fort. Es gab 
Informationen zur Prävention 
von sexuellem Missbrauch und 
Gewalt an Minderjährigen und 
Schutzbefohlenen. Das Präven-
tionsteam (mit Mitgliedern aus 
dem Pastoralteam und Vertrete-
rInnen aus allen Kirchengemein-
den der SE) stellte seine Arbeit 
am Schutzkonzept vor, welches 
derzeit erarbeitet wird. Bausteine 
sind unter anderem Fortbildungen 
und Workshops für haupt- und 

ehrenamtlich Tätige in der SE. Ein 
Treffen am 13. Oktober soll vor al-
lem die Gruppenverantwortlichen 
in den Kirchengemeinden für die-
ses Thema sensibilisieren, das 
alle angeht. 
Beim Austausch, was die Räte 
derzeit am meisten bewegt, wur-
de die Kinder- und Familienarbeit 
genannt. Dem Wunsch, sich damit 
einmal länger zu beschäftigen, 
soll in einer Klausurtagung nach-
gegangen werden. 
Die Energiekrise macht auch vor 
den Kirchengemeinden nicht 
halt. Der Kirchengemeinderat 
beschloss, die steigenden Ener-
giekosten mit einer moderaten 
Mieterhöhung im Gemeindehaus 
etwas abzufedern. 
Festgelegt wurden schließlich 
noch die Punktsammlung bei der 
Aktion Hoffnung am Samstag, 
25. März 2023, und die Sternsin-
gertermine: Am 6.  und 7. Januar 
sollen die Gruppen unterwegs sein. 

Danke Wenn ich am Erntedankfest gesagt habe, dass das Wort Dan-
ke ein Schlüsselwort für uns Christen ist, dann soll es im Rückblick 
auf den vergangenen Sonntag hier noch einmal öffentlich ausgespro-
chen sein: Das Dankeschön für alle, die für unsere Erntealtäre Gaben 
gespendet haben! Das Danke für alle, die da am Aufbau der Erntealtäre 
beteiligt waren, in Michelwinnaden war es der Kindergarten (Foto von 
ihrem Werk oben rechts: Berta Rastic), in St. Peter die Klassenstufe 2 
der Döchtbühlgrundschule mit ihrer Lehrerin Kristina Fötsch (Bild oben 
links). In Haisterkirch haben die Kommunionfamilien Haibel und Krug 
wunderbare Tische gerichtet (Bilder in der Mitte: Rudi Martin) – ein 
herzliches Vergelt´s Gott! Und in Reute gilt der Dank wie jedes Jahr den 
Landfrauen und der landwirtschaftlichen Ortsgruppe. Auch in Gaisbeu-

ren legten die Kinder vom Kindergarten einen wunderschönen Ernteal-
tar und feierten für sich ein kleines Erntedankfest. 
Dass einige der Gottesdienste am vergangenen Sonntag so festlich-
feierlich gestaltet waren, lag auch an der Musik. Auch dafür hier noch 
einmal der Dank: an den Kirchenchor St. Peter, Bad Waldsee, an die 
Abordnung vom Musikverein Reute-Gaisbeuren, an die Familiengot-
tesdienstband und an den Projektchor unter der Leitung von Verena 
Westhäußer. 
„Singet Lob! Wir haben Grund zu danken“ – das Eröffnungslied in 
St. Peter fasst unser Feiern in aller Dichte zusammen. Vergelt´s Gott 
für alle, die mitgesungen und mitgedankt und mitgefeiert haben. 
 Pfr. Werner

Herzliche Einladung zur Buswall-
fahrt nach Beuron am 13. Okto-
ber. Dort Hochamt um 11.00 Uhr. 
Zuvor Beichtgelegenheit. An-
dacht mit dem Maurus-Segen um 
14.30 Uhr. Geistliche Begleitung: 
Pfarrer Wellhäußer und Pater 
Bernhard Eisele. Abfahrtszeiten: 
Hittisweiler: ca. 7.50 Uhr; anschlie-
ßend Haisterkirch, Hittelkofen, Os-
terhofen; Stadthalle: ca. 8.15 Uhr; 
Bahnhof: ca. 8.20 Uhr. Anmel-
dung bei Maria Wehner, Tel. 3059.

BUS NACH BEURON
Ehrenamtliche Helfer für Ukraine-
Flüchtlinge gesucht: Die Johan-
niter, die die Betreuung der Be-
darfsunterkunft in der Stadthalle 
Bad Waldsee wohl ab November 
werden übernehmen dürfen/sol-
len, haben sich an die früheren 
Helferkreise bzw. auch an uns als 
Kirchengemeinde gewandt mit 
der Bitte um Unterstützung. Sie 
suchen jetzt schon sowohl haupt-
amtliche Kräfte als auch ehren-
amtliche Helfer als:
• Alltagsbegleiter/innen
• Sozialarbeiter/in und 

• vermutlich Helfer/innen für 
die Essensausgabe und -vor-
bereitung

Wenn Sie Interesse an einer Mitar-
beit haben oder Leute kennen, die 
dies gerne tun würden, würden sie 
sich freuen, eine kurze Bewerbung 
zu bekommen (mit Lebenslauf 
und kurzes An-schreiben, welche 
Tätigkeit von Interesse wäre und 
mit Zeugnissen, sofern welche 
vorhanden sind). 
Kontakt: www.karriere.johanniter.
de oder Simone.Demuth@johan-
niter.de

UKRAINE-HILFE

Am 16. Oktober wird in der Eu-
charistiefeier in St. Peter um 9.30 
Uhr der Kirchweihtag in besonde-
rem Maße gefeiert. Der Konzert-
trompeter Timo Bossler und der 
Organist Hermann Hecht werden 
diesen Gottesdienst mit festli-
chen konzertanten Werken großer 
Meister kirchenmusikalisch ge-
stalten. Neben der Instrumental-
musik werden Lieder gemeinsam 
aus dem „Gotteslob“ gesungen. 
Der dritte Sonntag im Oktober 
wird allgemein als Kirchweihtag 
begangen, wenn der genaue Tag 
der Weihe einer Kirche nicht be-
kannt ist.

Aus der KGR-Sitzung
In seiner jüngsten Sitzung be-
schloss der Kirchengemeinde-
rat Haisterkirch einstimmig das 
Rechnungsergebnis 2020, mit 
Einnahmen und Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt in Höhe 
von 148.251,28 € und mit Ein-
nahmen und Ausgaben im Ver-
mögenshaushalt in Höhe von 

68.462,48 €. Damit wurde gleich-
zeitig die Kirchenpflegerin Camilla 
Maucher entlastet. 
Auch in Haisterkirch werden die 
Mietpreise fürs Gemeindehaus 
leicht angehoben. 
Außerdem wurde der Familienfrei-
zeit in Assisi noch ein Zuschuss in 
Höhe von 500 € gewährt. 
Für die Finanzierung der Kapelle 
Osterhofen kam vom Verwal-

tungszentrum jetzt ein Vorschlag, 
wie wir unseren Beitrag dazu leis-
ten können. 
Bei den pastoralen Themen ging 
es um das Schutzkonzept zur 
Prävention von sexuellem Miss-
brauch und Gewalt an Minderjäh-
rigen und Schutzbefohlenen. 
Fortsetzung des Berichts zur 
KGR-Sitzung im nächsten Kir-
chenanzeiger

Am kommenden Mittwoch, 
12. Oktober, wird die Reihe der 
Geistlichen Abend-
musiken fortge-
setzt. Es konzer-
tieren in St. Peter 
die Klarinettistin 
Christine Zimmer-
mann (Bild) und 
der Organist Hermann Hecht 
aus Bad Waldsee. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Kurseelsorger Egon 
Wieland liest meditative Texte.  

GEISTLICHE  
ABENDMUSIK
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Diakon Dr. Marcel Görres (Gö): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@drs.de
Diakon Klaus Maier (KM): Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 bis 12.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

NACHBARSCHAFTS-
HILFE

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe 
im Bereich der Kirchengemeinden 
St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute 
ist erreichbar unter 
Tel. 0176 / 41 61 05 22 
und per Mail an 
Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@
drs.de

KIRCHENPFLEGEN
Die Bankverbindungen 

der vier Kirchenpflegen in der SE

St. Peter Bad Waldsee
Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12
BIC: SOLADES1RVB

St. Peter und Paul Reute
Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren
IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01 
BIC: GENODES1RRG.

St. Johannes Baptist Haisterkirch
Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50
BIC: SOLADES1RVB

St. Johannes Ev. Michelwinnaden
Volksbank Allgäu-Oberschwaben
IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) und Pfarrer Stefan Werner

Leseabschnitte für jeden Tag 
Lukas-Lesejahr (C)

Heute, 6. Oktober
Gal 3,1-5; Lk 11,5-13

Freitag, 7. Oktober
Gal 3,6-14; Lk 11,14-26

Samstag, 8. Oktober
Gal 3,22-29; Lk 11,27-28

Sonntag, 9. Oktober
L I: 2 Kön 5,14-17; L II: 2 Tim 2,8-13; 
Ev: Lk 17,11-19

Montag, 10. Oktober
Gal 4,22-24.26-27.31-5,1; Lk 11, 9-32

Dienstag, 11. Oktober
Gal 5,1-6; Lk 11,37-41

Mittwoch, 12. Oktober
Gal 5,18-25; Lk 11,42-46

Donnerstag, 13. Oktober
Eph 1,1-10; Lk 11,47-54

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Ester 3,7-15
Freitag: Ester 4,1-17
Samstag: Ester 5,1-14
Sonntag: Psalm 138
Montag: Ester 6,1-14
Dienstag: Ester 7,1-10
Mittwoch: Ester 8,1-17
Donnerstag: Ester 9,1-19

IN DER BIBEL 
LESEN

KLOSTER REUTE

Am Samstag
nach Aulendorf

An diesem Samstag, 8. Okto-
ber, heißt es wieder „Pilgern für 
den Frieden“; gemeinsam geht 
es nach Aulendorf. Auf dem 
Weg befinden sich mehrere 
Bildstöckle und Bildtafeln der 
Guten Beth. 
9.30 Uhr: Start mit dem Pilger-
gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul Reute
10.30 Uhr: Pilgerweg nach Au-
lendorf (12,5 km)
16.00 Uhr: Abschluss in der 
Kirche in Aulendorf
Bitte Vesper mitnehmen. Für 
die Rückfahrt ist gesorgt.

PILGERTAG

FÜR DEN FRIEDEN

Flohmarkt im Kloster Reute  
ist an diesem Samstag, 8. Okto-
ber, und am 15. Oktober, jeweils 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr im 
Tau-Werk des Klosters (Richtung 
Obermöllenbronn, letztes Gebäu-
de rechts). Angeboten werden 
Möbel, Uhren, Bilder, Geschirr, 
Textilien, Muskinstrumente, 
Steinzeug und Vieles mehr. Infos 
unter Tel. 7080 (Sr. Christa).

Der Ökumenische Bibellese-
Plan führt in vier Jahren einmal 
durch das Neue Testament und 
in acht Jahren durch alle Bü-
cher des Alten Testamentes. 
Einstieg jederzeit möglich. 

Brot und Bier In der von der 
Jugendseelsorge des Altdeka-
nats Waldsee in Zusammenarbeit 
mit anderen Akteuren veranstal-
teten Reihe „Brot & Wein“ geht es 
diesmal um Bier. Am 21. Oktober 
ist man zu Gast bei Flo Angele in 
der Schlossbrauerei Aulendorf. 
Zusammen mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Aulendorf 
kann man einen unterhaltsamen 
und tiefgründigen Abend über 
Bier, Lebensfreude und Spiritua-
lität erleben. 
Der Eintritt kostet bei Anmeldung 
10,00 € (für Brotzeit und 1 Bier), 
an der Abendkasse 12,00 €. 
Anmeldung via Whatsapp an 
015751661314, per Mail an 
Christine.tschoenhens@drs.de, 
insta@mobilejugendseelsorge.
Rasche Anmeldung empfohlen.

MOBILE 
JUGENDSEELSORGE

VORTRAG

Vorgezogene Trauer 

Dass die Trauer um einen geliebten Menschen schon zu Lebzeiten 

beginnen kann ist vielen fremd.  

Trauer, Sterben und Tod gehören nach wie vor zu den großen 

Tabuthemen unserer Gesellschaft und doch werden wir irgendwann 

alle damit konfrontiert.

Im Rahmen des Vortrags von Frau Monika Winstel,  Kranken-

schwester und Trauerbegleiterin, soll es vor allem um die alltägliche 

Situation pflegender Angehöriger gehen und wie sich vorgezogene 

Trauer zeigen kann.  Was kann für pflegende Angehörige in dieser 

Situation hilfreich sein und was können sie selbst für sich tun? 

In einer offenen Frage- und Austauschrunde können die Besucher 

selbst zu Wort kommen und über ihre Anliegen sprechen.

in der alten Schule  

Reute,

Friedenslinde 1 

Vortrag für pflegende Angehörige 

und alle Interessierten

am 

11. Oktober, 2022 

um 18:30 Uhr  

Monika Winstel, Krankenschwester und Trauerbegleiterin, hält 
am 11. Oktober in Reute in der Alten Schule einen Vortrag zum Thema 
„Vorgezogene Trauer“. Beginn ist um 18.30 Uhr.


